
 

Formel 3 Euro Serie – Pressemitteilung Nr. 51 17. September 2005 
 
Erste Pole Position für Giedo van der Garde  
 

Streckentemperatur:  10,1 ºC 
Luft:  9,7 ºC 

 
Schnellster des Qualifyings zum 17. Saisonrennen der Formel 3 
Euro Serie war der Niederländer Giedo van der Garde (Team 
Rosberg, Dallara-Opel, 1:20,813 min). Er umrundete den 3,442 
Kilometer langen, abtrocknenden EuroSpeedway Lausitz 0,131 
Sekunden schneller als Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, 
Dallara-Mercedes, 1:20,944 min) und holte sich damit seine erste 
Pole Position in der Formel 3 Euro Serie. Lewis Hamilton (ASM F3, 
Dallara-Mercedes, 1:21,230 min) und Loïc Duval (Signature-Plus, 
Dallara-Opel, 1:21,307 min) bilden die zweite Startreihe für das 
Rennen über 24 Runden am heutigen Samstag.       
 
Bei abtrocknender Strecke waren die Bedingungen für die 
Nachwuchspiloten nicht einfach, so dass einige von ihnen von der 
Strecke abkamen. Fünf Minuten vor Schluss musste das Qualifying 
nach einem Dreher des Neueinsteigers Paolo Montin (Ombra Racing, 
Dallara-Honda, 1:24,623 min) unterbrochen werden. Zu diesem 
Zeitpunkt führte Lewis Hamilton, der sich vor Franck Perera (Prema 
Powerteam, Dallara-Opel, 1:22,561 min) auf den ersten Rang gesetzt 
hatte. Nach Wiederaufnahme des Qualifyings verdrängte Sebastian 
Vettel den als Champion feststehenden Briten Hamilton von Platz eins. 
Wenige Sekunden später musste der Heppenheimer die Führung an 
van der Garde abgeben. Für den Niederländer, im vergangenen Jahr 
Zweiter der Rookie-Wertung der Formel 3 Euro Serie, ist es die ersten 
Pole Position in seiner Formel-3-Karriere.              
 
Giedo van der Garde (Team Rosberg): „Ich bin glücklich über meine 
erste Pole Position in der Formel 3 Euro Serie. Ich hatte wohl auch 
etwas Glück, denn direkt nach mir wurde das Qualifying abgewinkt. 
Generell fahre ich gerne in diesen Wetterbedingungen, die eine 
Mischung aus Nass und Trocken sind. Dabei muss man den Grip auf 
der Strecke suchen, das lag mir schon im Kart.“ 
 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport): „Ich bin zufrieden mit dem 
zweiten Startplatz, vor allem nach dem bescheidenen Ergebnis von 
gestern. In der letzten Runde hatte ich regen Funkkontakt mit meinem 
Team, sie hatten mir schon die Pole vermeldet. Aber dann war Giedo 
van der Garde noch schneller als ich. “  
 
Lewis Hamilton (ASM F3): „Das Qualifying war eine Lotterie. Es 
wurde immer trockener und der, der als Letzter die Ziellinie überquert, 
war heute der Schnellste. Ich wurde in meiner letzten Runde etwas 
aufgehalten. Aber der dritte Startplatz ist in Ordnung.“ 
 




